
 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 
 

Nr. 188/2024                                                                           

Kiel, 12.09.2024 
 

Stellv. Pressesprecherin Merle Bornemann, Tel. 0173-2587774 

  

Bei „klimaneutral“ auch „sozial“ nicht vergessen 
 
Zur heute vorgestellten Machbarkeitsstudie „Klimaneutraler Wohnungsbau in SH“ 

erklärt der wohnungsbaupolitische Sprecher der SSW-Landtagsfraktion, Lars 

Harms: 

 

Die Studie zeigt: Das Potential für energetische Sanierung im Bereich Wohnen ist riesig. Im 

Schnitt sind vier von fünf Wohneinheiten geeignet für eine Energieversorgung per 

Wärmepumpe. An der entscheidenden Ressource Strom mangelt es uns als Land der 

Windenergie jedenfalls nicht.  

Für uns als SSW steht fest: Wir müssen das Thema als Land anpacken, dabei aber immer auch 

die Bezahlbarkeit für alle Menschen im Blick haben. Um wie viel Euro steigt die Miete? Welche 

Maßnahmen kann man vorschreiben, ohne einen Neubau oder eine Renovierung für manche 

nicht finanzierbar zu machen? Auf dem Weg zur Klimaneutralität müssen wir alle mitnehmen. 

Deshalb erwarten wir vom Land dringend Förderprogramme anstatt neuer Regelungen, die die 

teuren Maßnahmen erzwingen sollen.  

 


